
Gemeinde Klein Pampau 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung  Klein Pampau am Dienstag, den 
03.08.2010; Dorfgemeinschaftshaus, Grüner Weg 13, 21514 Klein Pampau 

 

Beginn: 19:35 Uhr 
Ende: 20:45 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Vorsitzender/Bürgermeister 
Born, Horst  
Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  
Gemeindevertreter 
Bertram, Peter  
Bosau, Helmut  
Brüsewitz, Reinhard  
Heitmann, Jens-Uwe  
Mäckel, Torsten  
Wagner, Joachim  
Schriftführer 
Brütt, Jörn  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Blunck, Roland  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung und Beschlussfähigkeit 
  

2)  Genehmigung der Tagesordnung 



  
3)  Anfragen zur Niederschrift der Sitzung vom 06.07.2010 

  
4)  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse 

  
5)  Einwohnerfragestunde 

  
6)  Beschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeuges für die Feuerwehr 

  
7)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Bürgermeister Born eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung zu dieser Sitzung und die Beschlussfähigkeit fest.  
 

2)  Genehmigung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird genehmigt. 
 

3)  Anfragen zur Niederschrift der Sitzung vom 06.07.2010 
 
Einwendungen zur Niederschrift werden nicht erhoben. 
 

4)  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschüsse 
 
 
Bürgermeister Born berichtet, dass der Gemeindearbeiter aus dem Urlaub zurück ist 
und bereits sichtbar gute Arbeit geleistet hat. Hierzu gehört auch der erfolgte Be-
wuchsrückschnitt auf dem Grundstück des Klärwerkes. 
 
Anschließend erteilt Bürgermeister Born Gemeindevertreter Bertram das Wort. 
 
Gemeindevertreter Bertram erklärt, dass der Gemeindetraktor doch nicht mehr repa-
riert werden kann, da Ersatzteile benötigt werden (z.B. Kurbelwelle), die in Deutsch-
land – wenn überhaupt – nach Fachhändlerangaben nicht mehr erhältlich sein sollen. 
Gemeindevertreter Bertram gibt weitere Erläuterungen zum Gesamtzustand des 
Gemeindetraktors und schlägt vor, dass sich die Gemeinde aus seiner Sicht um die 
kurzfristige Anschaffung eines neuen (gebrauchten) Gemeindetraktors kümmern 
müsse. 
 
Gemeindevertreter Wagner schlägt deshalb vor, sich zwecks Klärung dieser Angele-
genheit kurzfristig interfraktionell zu besprechen. 
 
Die anwesenden Gemeindevertreter einigen sich anschließend einvernehmlich zur 
Durchführung dieses interfraktionellen Gesprächs auf den 10.08.2010 mit Beginn             
19.30 Uhr im Gemeindezentrum. 
 
 
Von den Ausschussarbeiten wird nicht berichtet. 
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 

5)  Einwohnerfragestunde 
 



Herr Jürgen Hahn beklagt sich über die fortlaufenden Müllentsorgungspraktiken der 
Bewohner und Eigentümer der Wohnblocks am Grünen Weg. Zum Beispiel werden 
die „gelben Säcke“ schon bis zu 14 Tage vor dem Abholtermin zur Abholung bereit 
gelegt. Ergebnisse sind nicht selten, dass bis zur Abholung die „gelben Säcke“ im 
öffentlichen Straßenbereich herumliegen und auch beschädigt werden. Folge ist oft-
mals, dass diverse Müllsackinhalte einzeln und lose auf den umliegenden Grundstü-
cken herumliegen. 
 
Bürgermeister Born berichtet, dass dieser Sachverhalt der Gemeinde bekannt ist und 
es deshalb auch schon Gespräche mit den Grundstückseigentümern gegeben hat. 
 
Bürgermeister Born erklärt, dass er die Einlassung von Herrn Hahn zum Anschlass 
nimmt, sich kurzfristig nochmals schriftlich an die Grundstückseigentümer mit der 
Bitte um Herbeiführung hinnehmbarer Änderungen im Müllentsorgungsverhalten zu 
wenden. 
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen.    
 

6)  Beschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeuges für die Feuerwehr 
 
Beratung: 
 
Gemeindevertreter Wagner berichtet, dass das jetzige Mannschaftstransportfahrzeug 
der Freiwilligen Feuerwehr bereits mehr als 300.000 Kilometer gefahren ist und einen 
sehr hohen Öl- und Spritverbrauch hat. Eine Ersatzbeschaffung für dieses Fahrzeug 
wäre sehr sinnvoll. Weiter berichtet Gemeindevertreter Wagner von einem einfachen 
gebrauchten VW-Bus, ein Dieselfahrzeug im recht guten Pflegezustand mit 140.000 
km Laufleistung, der von der Gemeinde kurzfristig zu einem Preis in Höhe von rund 
5.000 € erworben werden könnte. Zu diesen Anschaffungskosten kämen noch ver-
hältnismäßig geringfügige Kosten für die feuerwehrgerechte Um- und Nachrüstung 
des Fahrzeuges. Die Um- und Nachrüstung des Fahrzeuges würden die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr – soweit möglich zu zulässig – in Eigenhilfe leisten. 
 
Bürgermeister Born gibt weitere Erläuterungen zum Sachverhalt. 
 
Die Angelegenheit wird eingehend beraten.  
 
Beschluss: 
 
Bürgermeister Born und Gemeindevertreter Wagner werden ermächtigt, für die Frei-
willige Feuerwehr Klein Pampau als Ersatz für den jetzigen Mannschaftstransport- 
wagen einen geeigneten gebrauchten Mannschaftstransportwagen zum Preis in Hö-
he von bis zu 5.000 € zu erwerben. Zusätzlich werden Geldmittel für die feuerwehr-
gerechte Nach- und Umrüstung des dann erworbenen Fahrzeuges benötigt. Die 
Gemeindever-tretung geht hierbei davon aus, dass notwendige feuerwehrgerechte 
Nach- und Um-rüstungsarbeiten an dem dann erworbenen neuen Mannschaftstrans-
portwagen soweit wie möglich in Eigenhilfe von der Freiwilligen Feuerwehr erledigt 
werden und die notwendigen Geldmittel für Anschaffung sowie feuerwehrgerechte 
Nach- und Umrüstung des Fahrzeuges in den 1. Nachtragshaushalt 2010 eingestellt 



werden.                       .  
 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0       Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine Gemeindevertreter/innen von der Beratung und Ab-
stimmung ausgeschlossen. 
 

7)  Verschiedenes 
 
1.Bürgermeister Born berichtet, dass aufgrund der für das Jahr 2009 gemessenen  
   gemeindlichen Abwassermenge mit keiner Erhöhung der Abwasserabgabe zu 
rechnen  
   ist und gibt allgemeine Hinweise zur Berechnung der Abwasserabgabe. 
 
2.Die anwesenden Gemeindevertreter erledigen anschließend diverse organisatori-
sche  
   und terminliche Absprachen. 
 
 
Keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 
 
Bürgermeister Born schließt den öffentlichen Sitzungsteil. 
 
Die Öffentlichkeit verlässt den Sitzungsraum. 
 
Anschließend eröffnet Bürgermesiter Born den nichtöffentlichen Sitzungsteil. 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Horst Born Jörn Brütt 
 Vorsitzender  Schriftführung 
 


